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Aufgabe 33
Poissonprozess

Satz 9.2-1
Mit X(0) = 0 gibt X(t) die Anzahl der im Intervall der Dauer t eingetroffenen Pakete an. Es gilt
für t ≥ 0

P{X(t) = k} = (λt)k

k!
e−λt, (9.2-1)

d.h. X(t) folgt einer Poissonverteilung.

Satz 9.2-2
Für einen Poissonschen Ankunftsprozess X(t) besitzt die Zufallsvariable T eine Exponentialvertei-
lung, d. h. die Dichte von T ist

fT (τ) =

{
0 für τ ≤ 0

λe−λτ für τ > 0
, λ > 0. (9-2.4)

Aufgabe 36
Homogene Markoffketten

Mittlere Dauer einer Irrfahrt
Die mittlere Dauer mi der Irrfahrt von einem Zustand i 6∈ R aus bis zur Absorption im Rand ist um
1 größer als das gewichtete Mittel der mittleren Irrfahrtsdauern von allen Zuständen aus (mi = 0 für
i ∈ R):

mi = 1 +

N∑
k=1

pikmk (9.3-7)
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